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Anfrage Nr. 572 der Abg. Regensburger 
1L"1d Gen. betr. Beseitigung von Gefahren­
steIlen auf den österr. Rlmdesstrassen. 

An den 

xm. Gesetzgebungsperi~i; 

Ittff/ A.B. 
-ZU-, --v"""Z"'f-Z / J. 

Juli 1972 Präs. ~1.l2_· __ _ 

Wien, am 13, Juli 1972 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
An ton ]3 enya 

Parlament 
1010 Wien 

Auf die Arlfrage NI'. 572, welche die Abgeordneten 

Regensburger und Genossen in der Sitzung des Nationalrates 

aI:(l 5. Juli 1972, betr. Eeseitig'.l.iJ.g von Gefahrenstellen al1 f den 

österreichischen Billldesstras3e~1 an mich gerichtet haben, be-

ehre ich mich folgendes mitzutcilen: 

DeIn:in der ~O.Sitzl~ng des rZationalrates am 21.1.1972 

Eingebrachten Antrag der Al~f,. lug. Hdbich und Genossen ~ b0-

trc;;'lend Beseitigung der sogenannten Gefahrenstellen im östc:!:'­

reichischen Bundesstrassennetz liegt die Gefahrenstellenstatisiik 

der Strassenaufsichtsbehörde aus de7Yl Jahre 1970 zugrunde. 'Nie 

diese Gefc',hrenstellenstatistik des J;;.hres 1970 erstellt wurde und 

\i\lelclw IHa13nahmen seitens des Bu..'1di.''8rninisteriums für Bauten und. 

Technik zur Verbesserung der Verkehrssicherheit an den darin an­

geführten Stellen an Bundesstrassen getroffen wurden, bitte ich der 

angeschlossenen Zusammenstellung \Tom 10. Juli 1972 zu entnehmen. 

Aus dieser Zusammenstellc1lg geht auch hervor; dass ledig­

lich 47 der im Jahre 1970 aufgetretE".lcn Gefahrenstellen im Jahre 1971 

neuerlich als Gefahre::1steUen bezeLhnet vlurden. Von diesen 47 Go"· 

fahrenstellen weisen 18 keine bauli,:hen Mä ngel auf, an 6 Stellen konnten 

bauliche Maßnahmen inzwischen ab:!8schlossen werden, die Bauarbeiten 

sind an 14 der im J'ahre 1971 neuer:.ich aufgetretenen GefahrensteUen 

des .Jahres 1970 im GaIige, bezieh:.r:.gsweise kurz vor dem Abschluß. 

An insgesaIl1.t 21 SteUer! wurden in,,\\'ischen einfache Maßnahn1en ZlU'" 

·'lerbesserung der Verkehrssicher:eit ('\vie Bodenmarkieru.."1gen, Leit­

schienen, Lichtsignale) durchgefüht oder verkehrspolizeiliche Maß­

nahmen (Geschwindigkeitsbeschrä'killlgen, Überholverbot etc. ) bean-

tragt-
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In der dem BUl'1desministerium für Bauten und Technik End8 Mai 

dieses Jahre,s übe:,~mittelten Gefahrenstellenstatistik der Strassenaufsicht;:.~­

behörde für das Jahr 1971 sind 102 Gefahrenstellen an Bundesstrassen B ll:"ld 

S. sowie 3 Gefahr2nstellen an Autobahnen neu enthalten. 

Das Bundesministerium für Bauten und Teclnlik hat Anfang Jmli 

dieses Jahres die Herren Landeshauptmänner der Bundesländer. in denen 

die Gefahrenstellen des Jahres 1971 registriert wurden, gebeten, fest­

stellen zu lassen, welche Maßnahmen zur Beseitigung dieser Gefahrenstellen 

zwischenzeitlich im Rahmen der ..I::!;rhaltungsarbciten der Bundesstrasse?1ver·· 

vlal tillig getroffen wurden, welche verkehrspolizeilichen Maßnahmen seitens 

der Strassenaufsichtsbehörde getroffen -bzw. veranlasst \yurden lmd welche 

Maßnahlnen an jenen Gefahrenstellen erforderlich erscheinen, an denen bau­

liche Mängel festgestellt werden konnten. 

Diese Berichte werden dem Bundesministerium für Bauten und 

Technik bis Enc:le August dieses .Jahres vorliegen. Soferne bauliche Maß-

nahmen an solchen Gefahrenstellen notv.'-endig erscheinen, die nicht im. Rah-

men des :F..Drhaltlmgsdienstes der Bundesstrassc:;nvenvaltu.11g durchgeführt 

werden können und diese baulichen Maßnahrnen noch nicht du::-chgeführt oder 

veranlasst vfurden. werde ich darauf drängen. die dazu erforderlichen Mittel 

im Bauprogramm 1973 unterzubringen. Voraussetzungen für die Berikkf,:ichti­

g1..mg solcher Baumaßnahmen sind deren wirtschaftliche Vertretbarkeit im lIin­

blick 2.uf Baumaßnahmen an par211el laufenden Ersatz- oder Urnfahrlmgsstrassell, 

sOvde die Vorlage baureifer Pla~u:ngen. Eine erste Untersuchung der im Jah·-

re 1971 neu alug-etretenen 105 Gefahrenstellen an Autobahnen \1....T1d Bundes-
o 

strassen durch die Oberste BundesEtrassenverwaltung hat gezeigt, dass nü-:: 

hohen., finanzielle 11 .Aufvrand direkt f,H Gefahrenstellen durchgeführte Baumaß-­

nahmen (v/ie Kurvenbegradigungen "emd die BeSeitigung von EngstelIen) oft nicht 

d · .. -. ,. i"· 0 ..J t . 1 G ~ , ... '1 1-. • 1 1e gevlun:Jchte Vl"lrkung ero:nngen. VI.'lru e wa eIne a.,.s elanrens ~e_~e u8ZelCl1ne-

te Kurve durch eine großzügige TC"°assenverlegung entschärft, nhYllnt die Unfalls­

häpfigkeit oft an aligrenzenden Strassenabschnitten zu, die bisher nicht als Ge·· 

fahrenstellen bekannt waren. Die rigorose Beseitigung der Gefahrenstellen an 

verschiedenen Strassenzügen, w.;.e etwa an der Grazer Bundesstrasse zwischen 

Bruck/lVlur und Graz oder an C1Jr Salzachtal .. BundGsstrasse zwischen GolUng , ~ 

und Lend, wird also erst durcL die Errichtung lr:dstungsfähiger neuer Ver­

kehrs-wege erfolgen können. Di,; dazu notwendigen Bam'Y:laßnahm.en werden 'ion 
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zu Z1, 45. 435-Präs. A/72 

meinem Ministerium im Rahmen d'3r zur Verfügung stehenden Mittel vorrangig 

bellandelt~ 

Auch in dem c:2rzeit in Ausarb'3itung befindlichen Dringlichkeitsprog.c"nnm 

für den Ausbau des B.mdesstrassennetzeswerden solche Bm!maßnahmen zweifcl-

los in erster Linie Bf.TÜcksichtigung finden. 

Beilagen 

Der AnfI'agebeantwortung ist eine umfangreiche Beilage ange­

schlossen, die in der Kanzlei des Pr~sidenten des National-

rates z~r Einsicht aufliegt. 
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